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1. ALLGEMEINES – GELTUNGSBEREICH 
Diese Lizenzvereinbarung (die "Vereinbarung") wird zwischen dem Kunden (im 
Sinne des Geschäftsverkehrs gegenüber Unternehmen) und der MAIT geschlos-
sen. 

MAIT behält sich das Recht vor, diese Vereinbarung von Zeit zu Zeit zu ändern. 

Durch die Nutzung oder den Zugriff auf MAIT Produkte erklärt der Kunde sich 
mit dieser Vereinbarung einverstanden. Der Kunde garantiert, dass er diese Li-
zenzvereinbarung kennt und ihr nachweislich zugestimmt hat. Dieser Nachweis 
ist auf Nachfrage von MAIT durch den Kunden zu erbringen. 

Diese Vereinbarung regelt den ersten Kauf sowie alle zukünftigen vom Kunden 
getätigten Käufe, die sich auf diese Vereinbarung beziehen. Diese Vereinbarung 
enthält eine Richtlinie zur akzeptablen Nutzung, alle Bestellungen und alle an-
deren referenzierten Richtlinien und Anhänge. Diese Vereinbarung gilt für alle 
Add-ons oder Plugins von MAIT, die der Kunde gekauft hat oder kaufen wird. 

"Verbundene Unternehmen“ bezeichnet Unternehmen, die direkt oder indirekt 
eine Partei besitzt oder kontrolliert, im Besitz einer Partei ist oder von einer Par-
tei kontrolliert wird oder sich im gemeinsamen Besitz oder unter gemeinsamer 
Kontrolle mit einer Partei befindet, wobei „Kontrolle“ die Befugnis bedeutet, die 
Geschäftsführung oder die Angelegenheiten eines Unternehmens zu leiten, und 
„Eigentum“ das wirtschaftliche Eigentum von 50 % (oder, wenn die geltende Ge-
richtsbarkeit keine Mehrheitsbeteiligung zulässt, den nach diesem Gesetz maxi-
mal zulässigen Betrag) oder mehr der stimmberechtigten Beteiligungspapiere 
oder anderer gleichwertiger Stimmrechtsanteile des Unternehmens bezeichnet. 

2. ARTEN VON MAIT PRODUKTEN 
Diese Vereinbarung regelt (a) die kommerziell erhältlichen herunterladbaren 
Softwareprodukte von MAIT (“Software”), (b) alle damit verbundenen Support- 
oder Wartungsdienste, die von MAIT bereitgestellt werden. Die Software wird 
zusammen mit der zugehörigen Dokumentation als "Produkte" bezeichnet. 

Die Software wird als ausführbarer Code (Objektcode) geliefert. Der Quellcode 
der Software ist kein Vertragsgegenstand, es sei denn es wird ausdrücklich an-
ders vereinbart. 

Die Produkte und ihre zulässige Verwendung sind in der Standarddokumenta-
tion von MAIT (“Dokumentation”) näher beschrieben. Die Dokumentation wird 
in jedem Fall in deutscher Sprache geliefert. In Auszügen kann die Dokumenta-
tion auf Wunsch des Kunden zusätzlich auch in englischer Sprache zur Verfügung 
gestellt werden, soweit die Auszüge in der englischen Fassung vorhanden sind. 
Für Software gelten die Bedingungen in Abschnitt 5 (Softwarebedingungen). 

3. VERTRAGSABSCHLUSS 
3.1. DIREKT MIT MAIT 
In der Produktbestelldokumentation oder in der Bestellbestätigung von MAIT 
(“Bestellung”) wird der autorisierte Nutzungsumfang für die Produkte angege-
ben, der Folgendes umfassen kann: (a) Anzahl und Art der autorisierten Benut-
zer (wie unten definiert), (b) Anzahl der Lizenzen, Kopien oder Instanzen (für 
Software) oder (d) andere Einschränkungen oder abrechenbare Einheiten (je 
nach Fall des "Nutzungsumfangs"). Der Begriff "Bestellung" umfasst auch alle 
anwendbaren Produkt- oder Support- und Wartungsverlängerungen oder Käufe, 
die der Kunde tätigt, um den Nutzungsumfang zu erweitern oder zu aktualisie-
ren. 

3.2. BESTELLUNGEN VON/ÜBER WIEDERVERKÄUFER 
Diese Vereinbarung gilt ebenso, wenn der Kunde die Produkte über MAIT “Ex-
perten” oder andere autorisierte Wiederverkäufer ("Wiederverkäufer") erwirbt. 
Der Wiederverkäufer garantiert, dass der Kunde diese Lizenzvereinbarung kennt 
und ihr nachweislich zugestimmt hat. Dieser Nachweis ist auf Nachfrage von 
MAIT zu erbringen. Wenn der Kunde über einen Wiederverkäufer kauft, ent-
spricht Ihr Nutzungsumfang den Angaben in der Bestellung, die der Wiederver-
käufer für Sie aufgegeben hat, und der Wiederverkäufer ist für die Richtigkeit 
einer solchen Bestellung verantwortlich. Wiederverkäufer sind nicht befugt, im 
Namen von MAIT Zusagen zu machen oder Verpflichtungen einzugehen, und 
MAIT ist dem Kunden gegenüber an keine anderen Verpflichtungen gebunden 
als die, die MAIT in dieser Vereinbarung angibt. 

3.3. MODELL: LIZENZ-KAUF 
Wird das Softwareprodukt im Lizenz-Kaufpreismodell erworben, gilt die Nut-
zungsberechtigung zeitlich unbefristet, außer es ist bei den Lizenzbedingungen 
für Kündigungen und Teilkündigung abweichend geregelt. 

3.4. MODELL: SUBSCRIPTION 
Wird das Softwareprodukt im Subscription-Preismodell erworben, gilt die Nut-
zungsberechtigung zeitlich befristet für die Dauer der Vertragslaufzeit. Die Sub-
scription-Gebühr für jede Verlängerung kann nur zum jeweiligen Laufzeitende 
erhöht werden. Subscription-Lizenzen verlängern sich am Ende der jeweiligen 
Laufzeit automatisch um die Dauer der Erstlaufzeit, mindestens jedoch um 12 
Monate, sofern sie nicht mit der Frist von 3 Monaten zum jeweiligen Laufzeit-
ende schriftlich gekündigt werden. 

4. AUTORISIERTE BENUTZER 
Nur die spezifizierten Personen, für die der Kunde die erforderlichen Gebühren 
bezahlt und die der Kunde über das jeweilige Produkt benannt hat ("Autorisierte 
Benutzer"), können auf die Produkte zugreifen und diese nutzen. Bei einigen 
Produkten kann der Kunde verschiedene Arten von autorisierten Benutzern fest-
legen, wobei in diesem Fall die Preise und Funktionen je nach Art des autorisier-
ten Benutzers variieren können. Autorisierte Benutzer kann der Kunde, der Mit-
arbeiter, Vertreter, Berater, Auftragnehmer, Agenten oder andere Dritte sein, 
die zu Gunsten oder im Namen des Kunden handeln. Der Kunde kann seinen 
Kunden auch eingeschränkten Zugriff auf bestimmte Produkte als „Autorisierte 
Benutzer“ gewähren, vorbehaltlich der Bedingungen des MAIT-Nachtrags zur 
Kundennutzung. Der Kunde kann die Anzahl der „Autorisierten Benutzer“, die 
auf der Instanz des Produkts zugreifen dürfen, erhöhen, indem der Kunde eine 
neue Bestellung aufgibt oder in einigen Fällen direkt über das Produkt. In jedem 
Fall muss der Kunde, die für die erhöhte Anzahl von „Autorisierten Benutzern“ 
geltende Gebühr zahlen. Der Kunde ist für die Einhaltung dieser Vereinbarung 
durch alle „Autorisierten Benutzer“ verantwortlich. Jegliche Nutzung der Pro-
dukte durch den Kunden und der „Autorisierten Benutzer“ muss innerhalb des 
Nutzungsumfangs und ausschließlich zum Nutzen oder zu Gunsten des Kunden 
erfolgen.  

5. SOFTWAREBEDINGUNGEN 
5.1. LIZENZRECHTE 
Vorbehaltlich der Bedingungen dieser Vereinbarung gewährt MAIT dem Kunden 
mit vollständiger Bezahlung des jeweils vereinbarten Preises bzw. der vereinbar-
ten Lizenzgebühr an einer MAIT-Software, Fremdsoftware (Software, die von ei-
nem MAIT unabhängigen Software-Lieferanten entwickelt wurde) und den je-
weils dazugehörigen Dokumentationen und nachträglichen Ergänzungen eine 
nicht ausschließliche, nicht unterlizenzierbare und ein nicht übertragbares Recht 
zur Installation und Nutzung der Software während der jeweiligen Lizenzlaufzeit 
in Übereinstimmung mit dieser Vereinbarung, ihrem anwendbaren Nutzungs-
umfang und der Dokumentation. Die Laufzeit jeder Softwarelizenz ("Lizenzlauf-
zeit") wird in der Bestellung angegeben. Die Lizenzlaufzeit endet mit einer Kün-
digung dieser Vereinbarung, auch wenn sie als "unbefristet" gekennzeichnet ist 
oder wenn in die Bestellung kein Ablaufdatum angegeben ist. Für den Betrieb 
der Software ist ein Lizenzschlüssel erforderlich, der wie in Abschnitt 7.1 (Liefe-
rung) beschrieben geliefert wird. 

5.2. ANZAHL DER INSTANZEN 
Sofern in der Bestellung nicht anders angegeben, darf der Kunde für jede erwor-
bene Softwarelizenz eine Produktionsinstanz der Software auf Systemen instal-
lieren, die dem Kunden gehören oder von ihm betrieben werden (oder Drittan-
bietern, solange der Kunde für die Einhaltung der Bedingungen dieser Vereinba-
rung verantwortlich bleibt). 

5.3. MODIFIKATIONEN 
Vorbehaltlich der Bedingungen dieser Vereinbarung in Bezug auf den Einsatz 
von Drittanbieter-Code in MAIT-Produkten gilt Folgendes: 

(a) Für alle Elemente der Software, die von MAIT in Quellcodeform bereitgestellt 
werden, und soweit dies in der Dokumentation gestattet ist, darf der Kunde die-
sen Quellcode ausschließlich zum Zweck der Entwicklung von Fehlerbehebun-
gen, Anpassungen und zusätzlichen Funktionen für die Software ändern. 

(b) Der Kunde darf seine zulässigen Änderungen am Quellcode in der Dokumen-
tation zur Darstellung der Code-Änderungen und/oder zur Beschreibung der be-
sonderen Nutzung der Produkte innerhalb seiner Organisation dokumentieren. 

Jeder modifizierte Quellcode oder jede entsprechend geänderte Dokumenta-
tion gilt als „individuelle Kundenänderung“. Der Kunde ist berechtigt, seine Än-
derungen ausschließlich im Zusammenhang mit seinen eigenen Instanzen und 
zur Unterstützung seiner zulässigen Nutzung der Software einzusetzen. Es ist 
dem Kunden jedoch untersagt, den Code seiner Modifikationen an Dritte wei-
terzugeben. 

Ungeachtet anderslautender Bestimmungen dieser Vereinbarung übernimmt 
MAIT keinerlei Support, Garantie, Entschädigung oder sonstige Verpflichtung 
oder Haftung im Zusammenhang mit den Modifikationen des Kunden oder de-
ren Kombination, Interaktion oder Verwendung mit MAIT-Produkten. 

Der Kunde verpflichtet sich, MAIT von sämtlichen Ansprüchen, Kosten, Schäden, 
Verlusten, Verbindlichkeiten und Ausgaben (einschließlich angemessener An-
waltsgebühren und -kosten) freizustellen, zu verteidigen und schadlos zu halten, 
die sich aus oder im Zusammenhang mit Ansprüchen ergeben, die von Dritten 
aufgrund von Änderungen des Kunden geltend gemacht werden. Dies schließt 
insbesondere, aber nicht ausschließlich, Zusicherungen oder Garantien ein, die 
der Kunde im Zusammenhang mit seinen Änderungen oder der Software abgibt, 
sowie Verstöße des Kunden gegen diesen Abschnitt. 

Diese Freistellungsverpflichtung setzt voraus, dass: 

(i) MAIT unverzüglich eine schriftliche Mitteilung über einen solchen Anspruch 
erhält (in jedem Fall so rechtzeitig, dass der Kunde ohne Nachteile reagieren 
kann); 
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(ii) der Kunde das ausschließliche Recht erhält, die Untersuchung, Verteidigung 
oder Beilegung eines solchen Anspruchs zu kontrollieren und zu leiten; und 

(iii) MAIT alle vernünftigerweise notwendigen Mitwirkungshandlungen auf Kos-
ten des Kunden leistet. 

5.4. KENNTLICHMACHUNG 
Bei jeglicher Nutzung der Software muss der Kunde auf allen Benutzeroberflä-
chen im folgenden Format die folgende Namensnennung von MAIT anbringen: 
“Powered by MAIT,” die in jedem Fall einen Hyperlink zur Homepage der MAIT 
enthalten muss und im gleichen Format vorliegen muss, wie es in der Software 
geliefert wird. 

5.5. CODE VON DRITTANBIETER 
Die Software kann Code und Bibliotheken, die uns von Dritten lizenziert wurden, 
einschließlich Open-Source-Software enthalten. Siehe Drittanbieter-Code in 
MAIT Produkten für zusätzliche Bestimmungen bezüglich der Verwendung von 
Drittanbieter-Code. 

5.6. SUPPORT UND WARTUNG 
MAIT erbringt die Support- und Wartungsleistungen für die Produkte, die im 
MAIT Software- und Pflegevertrag beschrieben sind, während des Zeitraums, für 
den der Kunde die entsprechende Gebühr bezahlt hat. Support und Wartung 
unterliegen den Bedingungen des MAIT Software- und Pflegevertrags. Der Zeit-
raum des Supportes wird für den in der Bestellung angegebenen Zeitraum zur 
Verfügung gestellt. Um Prozessverbesserungen oder sich ändernde Praktiken 
widerzuspiegeln, kann MAIT die Bedingungen des Software- und Pflegevertra-
ges von Zeit zu Zeit ändern. Support und Wartung für Software beinhalten den 
Zugriff auf neue Versionen, sofern verfügbar. Der Kunde ist berechtigt, alle 
neuen Versionen, die MAIT während einer gültigen Support-Laufzeit zur Verfü-
gung stellt, auf die gleiche Weise zu verwenden, wie er den bisherigen Software-
stand verwendet hat. Die neuen Versionen sind in diesem Fall in der Definition 
der Software enthalten. "Neue Versionen" sind Fehlerbehebungen, Patches, 
Haupt- oder Nebenversionen oder andere Änderungen, Erweiterungen oder 
Modifikationen an der Software, die MAIT allgemein kommerziell verfügbar 
macht. 

6. SCHULUNGSLEISTUNGEN 
MAIT erbringt Schulungsdienstleistungen, die in der Bestellung spezifiziert wur-
den, in Übereinstimmung mit den Beschreibungen und Bedingungen für diese 
Dienstleistungen, die im Auftrag und den beigefügten Servicebeschreibungen 
oder Datenblättern ("Nebenleistungen") festgelegt sind. MAIT behält sich alle 
Rechte, Titel und Interessen an allen Materialien, Lieferungen, Modifikationen, 
abgeleiteten Werken oder Entwicklungen im Zusammenhang mit den von MAIT 
angebotenen Schulungsdienstleistungen ("Schulungsmaterialien") vor. Alle 
Schulungsmaterialien, die dem Kunden zur Verfügung gestellt werden, dürfen 
nur in Verbindung mit den Produkten verwendet werden, die den gleichen Nut-
zungsbeschränkungen für die Produkte unterliegen. Gegebenenfalls erstattet 
der Kunde MAIT die anfallenden angemessenen Reise- und Übernachtungskos-
ten. 

7. FINANZIELLE BEDINGUNGEN 
7.1. LIEFERUNG 
. MAIT wird die entsprechenden Lizenzschlüssel für lizenzierte Software an die 
in der Bestellung angegebenen E-Mail-Adressen übermitteln.  
Der Kunde ist verpflichtet, die bereitgestellten Lizenzschlüssel zu entfernen und 
die Nutzung der Software einzustellen, sofern die Zahlung der anfallenden Ge-
bühren nicht erfolgt. Andernfalls liegt ein Verstoß gegen die Lizenzbedingungen 
vor. 

Alle Lieferungen im Rahmen dieser Vereinbarung erfolgen elektronisch. Zur Ver-
meidung von Missverständnissen wird darauf hingewiesen, dass der Kunde für 
die Installation der Software verantwortlich ist, und der Kunde erkennt an, dass 
MAIT nach der Lieferung der Lizenzschlüssel keine weiteren Lieferverpflichtun-
gen in Bezug auf die Software hat. 

7.2. ZAHLUNGEN 
Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, alle Gebühren in Übereinstimmung 
mit jeder Bestellung zu zahlen. Sofern in der Bestellung nicht anders angegeben, 
zahlt der Kunde alle Beträge zum Zeitpunkt der Bestellung in Euro (€). Sofern 
nicht ausdrücklich in einer Rückgaberichtlinie und Abschnitt 15 (Entschädigung 
für geistiges Eigentum), festgelegt, sind alle Beträge nicht erstattungsfähig, nicht 
stornierbar und nicht gutschriftbar. Indem der Kunde Zahlungen leistet, erkennt 
er an, dass er sich nicht auf die zukünftige Verfügbarkeit von Produkten über die 
aktuelle Lizenz oder Abonnementlaufzeit hinaus oder auf Produkt-Upgrades 
oder Funktionserweiterungen verlässt. Wenn der Kunde während der Lizenz-
laufzeit oder Abonnementlaufzeit „Autorisierte Benutzer“ hinzufügen, berech-
net MAIT die erhöhte Anzahl „Autorisierter Benutzer“ gemäß den dann aktuell 
geltenden Tarifen in dem nächsten Abrechnungszeitraum. Wenn der Kunde Pro-
dukte über einen Wiederverkäufer kauft, schuldet er dem Wiederverkäufer die 
Zahlung, die zwischen ihm und dem Wiederverkäufer vereinbart wurde, aber 
der Kunde erkennt an, dass MAIT die Rechte zur Nutzung der Produkte kündigen 
kann, wenn MAIT die entsprechende Zahlung nicht vom Wiederverkäufer erhält. 

7.3. STEUERN 
Die Zahlungen des Kunden im Rahmen dieser Vereinbarung verstehen sich ex-
klusive aller Steuern oder Abgaben, die in Bezug auf die Produkte an die zustän-
digen Behörden zu entrichten sind, unabhängig davon, wo die Zahlung erfolgt 
oder empfangen wird. Soweit solche Steuern oder Abgaben von MAIT zu ent-
richten sind, ist der Kunde verpflichtet, diese Beträge zusätzlich zu den im Rah-
men dieser Vereinbarung geschuldeten Gebühren an MAIT zu zahlen. 

Ungeachtet dessen kann der Kunde zum Zeitpunkt der Erhebung oder Festset-
zung dieser Steuern oder Abgaben von einer relevanten Steuer- oder Abgaben-
pflicht befreit sein. In einem solchen Fall ist der Kunde berechtigt, MAIT die ent-
sprechenden Befreiungsnachweise vorzulegen. MAIT wird in angemessenem 
Umfang darauf hinwirken, die erforderlichen Rechnungsdokumente bereitzu-
stellen, die es dem Kunden ermöglichen, eine Rückerstattung oder Gutschrift für 
die gezahlten Beträge von der zuständigen Finanzbehörde zu beantragen, sofern 
eine solche Rückerstattung oder Gutschrift verfügbar ist. 

8. BESCHRÄNKUNGEN 
Sofern in dieser Vereinbarung nicht ausdrücklich etwas anderes gestattet ist, 
darf der Kunde nicht: (a) die Produkte vermieten, verleasen, reproduzieren, mo-
difizieren, anpassen, abgeleitete Werke davon erstellen, verteilen, verkaufen, 
unterlizenzieren, übertragen oder Dritten Zugang zu den Produkten gewähren, 
(b) die Produkte zugunsten Dritter verwenden, (c) Produkte in ein Produkt oder 
eine Dienstleistung integrieren, die er einem Dritten zur Verfügung stellt, (d) in 
Lizenzschlüsselmechanismen in den Produkten eingreifen oder anderweitig Me-
chanismen in den Produkten umgehen, die dazu bestimmt sind, Ihre Nutzung 
einzuschränken, (e) den Quellcode, die zugrunde liegenden Ideen, Algorithmen, 
Dateiformate oder nicht öffentlichen APIs für Produkte zurückzuentwickeln, zu 
disassemblieren, zu dekompilieren, zu übersetzen oder anderweitig zu versu-
chen, sie zu erhalten oder abzuleiten, es sei denn, dies ist gesetzlich zulässig, (f) 
Eigentums- oder andere Hinweise, die in einem Produkt enthalten sind, zu ent-
fernen oder zu verdecken, oder (g) Informationen über die Leistung der Pro-
dukte öffentlich zu verbreiten. 

9. LIZENZZERTIFIZIERUNGEN UND AUDITS 
Auf Verlangen erklärt sich der Kunde damit einverstanden, eine unterschriebene 
Bescheinigung vorzulegen, dass er alle Produkte gemäß den Bedingungen dieser 
Vereinbarung, einschließlich des Nutzungsumfangs, verwendet. Der Kunde er-
klärt sich damit einverstanden, der MAIT oder einem bevollmächtigten Vertre-
ter zu gestatten, die Nutzung der Produkte zu überprüfen. MAIT wird dem Kun-
den mindestens 10 Tage im Voraus über das Audit informieren, und das Audit 
wird während der normalen Geschäftszeiten durchgeführt. MAIT trägt alle Aus-
lagen, die MAIT für das Audit entsteht, es sei denn, das Audit ergibt, dass der 
Kunde den Nutzungsumfang überschritten habt. Der Kunde wird im Rahmen ei-
nes Audits auf eigene Kosten angemessene Unterstützung, Zusammenarbeit 
und Zugang zu relevanten Informationen leisten. Wenn der Kunde den Nut-
zungsumfang überschreitet, kann MAIT dem Kunden eine vergangene oder an-
haltende übermäßige Nutzung in Rechnung stellen, und der Kunde wird die 
Rechnung umgehend nach Erhalt bezahlen. Dieser Rechtsbehelf gilt unbescha-
det aller anderen Rechtsmittel, die MAIT nach Gesetz, Billigkeitsrecht oder im 
Rahmen dieser Vereinbarung zur Verfügung stehen. In dem Umfang, in dem 
MAIT dazu verpflichtet ist, kann MAIT die Prüfungsergebnisse an bestimmte 
Drittlizenzgeber weitergeben oder die in diesem Abschnitt genannten Prüfungs-
rechte an diese Lizenzgeber abtreten. 

10. EIGENTUM 
Die Produkte werden auf einer eingeschränkten Lizenz- oder Zugriffsbasis zur 
Verfügung gestellt, und es wird dem Kunden kein Eigentumsrecht übertragen, 
unabhängig von der Verwendung von Begriffen wie „Erwerb“, "Kauf" oder "Ver-
kauf" MAIT und seine Lizenzgeber haben und behalten alle Rechte, Titel und In-
teressen, einschließlich aller geistigen Eigentumsrechte, an den Produkten (ein-
schließlich aller kostenlosen Produkte), ihrem "Look and Feel", allen damit ver-
bundenen oder zugrunde liegenden Technologien und allen Modifikationen 
oder abgeleiteten Werken des Vorstehenden, die von oder für MAIT erstellt 
wurden, einschließlich, aber nicht beschränkt auf die Einbeziehung von Feed-
back. Von Zeit zu Zeit kann der Kunde sich dafür entscheiden, Kommentare, In-
formationen, Fragen, Daten, Ideen, Beschreibungen von Prozessen oder andere 
Informationen an MAIT zu senden, einschließlich der Weitergabe Ihrer Änderun-
gen oder im Rahmen des Erhalts von Support und Wartung ("Feedback ”). Durch 
die Mitwirkung des Kunden bei der Herstellung/Verbesserung der Software wer-
den keine Rechte über die im gegenständlichen Vertrag festgelegte Nutzung er-
worben. MAIT ist berechtigt, in Verbindung mit seinen Produkten oder Dienst-
leistungen Feedback in beliebiger Weise frei zu verwenden, zu kopieren, offen-
zulegen, zu lizenzieren, zu verteilen und zu verwerten, ohne dass Verpflichtun-
gen, Lizenzgebühren oder Einschränkungen aufgrund von Rechten an geistigem 
Eigentum oder anderweitig gelten. Kein Feedback wird als vertrauliche Informa-
tion betrachtet, und nichts in dieser Vereinbarung schränkt das Recht von MAIT 
ein, Produkte unabhängig zu nutzen, zu entwickeln, zu bewerten oder zu ver-
markten, unabhängig davon, ob Feedback einbezogen wird oder nicht. 
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11. VERTRAULICHKEIT 
Sofern in dieser Vereinbarung nichts anderes festgelegt ist, erklärt sich jede Par-
tei damit einverstanden, dass alle Codes, Erfindungen, Know-how, geschäftli-
chen, technischen und finanziellen Informationen, die dieser Partei ("empfan-
gende Partei") von der offenlegenden Partei ("offenlegende Partei") offengelegt 
werden, das vertrauliche Eigentum der offenlegenden Partei ("vertrauliche In-
formationen") darstellen, sofern sie zum Zeitpunkt der Offenlegung als vertrau-
lich gekennzeichnet sind. Jegliche MAIT-Technologie und alle Leistungsinforma-
tionen in Bezug auf die Produkte gelten als vertrauliche Informationen von MAIT 
ohne Kennzeichnung oder weitere Bezeichnung. Sofern nicht ausdrücklich hierin 
gestattet, wird die empfangende Partei vertrauliche Informationen vertraulich 
behandeln und nicht verwenden oder offenlegen. Die Geheimhaltungspflicht 
der empfangenden Partei gilt nicht für Informationen, die die empfangende Par-
tei dokumentieren kann: (i) sich rechtmäßig in ihrem Besitz befanden oder ihr 
vor Erhalt der vertraulichen Informationen bekannt waren; (ii) ohne Verschul-
den der empfangenden Partei öffentlich bekannt sind oder geworden sind; (iii) 
von der empfangenden Partei rechtmäßig von einem Dritten ohne Verletzung 
einer Vertraulichkeitsverpflichtung erlangt werden; oder (iv) unabhängig von 
Mitarbeitern der empfangenden Partei entwickelt wurden, die keinen Zugang 
zu diesen Informationen hatten. Die empfangende Partei kann vertrauliche In-
formationen auch offenlegen, wenn dies aufgrund einer Vorschrift, eines Geset-
zes oder eines Gerichtsbeschlusses erforderlich ist (jedoch nur in dem Mindest-
umfang, der zur Einhaltung einer solchen Verordnung oder Anordnung erforder-
lich ist, und mit vorheriger Ankündigung an die offenlegende Partei). Die emp-
fangende Partei erkennt an, dass die Offenlegung vertraulicher Informationen 
einen erheblichen Schaden verursachen würde, für den Schadenersatz allein 
kein ausreichender Rechtsbehelf wäre, und dass daher die offenlegende Partei 
bei einer solchen Offenlegung durch die empfangende Partei zusätzlich zu allen 
anderen Rechtsmitteln, die ihr gesetzlich zustehen, Anspruch auf einen ange-
messenen billigkeitsrechtlichen Rechtsbehelf hat. Zur Vermeidung von Missver-
ständnissen wird darauf hingewiesen, dass dieser Abschnitt keine separate Ga-
rantie in Bezug auf den Betrieb eines Produkts darstellt. 

12. LAUFZEIT UND KÜNDIGUNG 
Diese Vereinbarung ist so lange in Kraft, wie der Kunde über eine gültige Lizenz-
laufzeit oder Abonnementlaufzeit ("Laufzeit") verfügt. Jede Partei kann diese 
Vereinbarung vor Ablauf der Laufzeit kündigen, wenn die andere Partei wesent-
lich gegen eine der Bedingungen dieser Vereinbarung verstößt und die Verlet-
zung nicht innerhalb von dreißig (30) Tagen nach schriftlicher Mitteilung der Ver-
letzung behebt. Jede Partei kann den Vertrag auch vor Ablauf der Laufzeit kün-
digen, wenn die andere Partei ihre Tätigkeit einstellt, Konkurs anmeldet oder 
zahlungsunfähig wird oder anderweitig nicht in der Lage ist, ihren finanziellen 
Verpflichtungen nachzukommen. Der Kunde kann diese Vereinbarung mit der 
Frist von 3 Monaten zum jeweiligen Laufzeitende schriftlich kündigen, aber der 
Kunde hat keinen Anspruch auf Gutschriften oder Rückerstattungen aufgrund 
einer ordentlichen Kündigung für im Voraus bezahlte, aber ungenutzte Soft-
ware, Abonnements oder Support und Wartung. Außer in den Fällen, in denen 
in dieser Vereinbarung ein ausschließlicher Rechtsbehelf festgelegt werden 
kann, berührt die Ausübung eines Rechtsbehelfs durch eine der Parteien, ein-
schließlich der Kündigung, keine anderen Rechtsmittel, die ihr im Rahmen dieser 
Vereinbarung, gesetzlich oder anderweitig zustehen. Nach Beendigung des Ver-
trags hat der Kunde (und die „Autorisierten Benutzer“) kein Recht mehr zur Nut-
zung oder zum Zugriff auf Produkte oder Informationen oder Materialien, die 
MAIT dem Kunden im Rahmen dieses Vertrags zur Verfügung gestellt hat, ein-
schließlich vertraulicher Informationen von MAIT. Der Kunde ist verpflichtet, alle 
vorgenannten Punkte (Produkte, Dokumentation usw.) gegebenenfalls aus den 
Systemen zu löschen (einschließlich aller im Namen des Kunden betriebenen 
Systeme Dritter) und MAIT schriftlich zu bestätigen, dass der Kunde dies auf Auf-
forderung MAITs hin getan haben. Die folgenden Bestimmungen gelten auch 
nach Kündigung oder Ablauf dieser Vereinbarung: 7.2 (Zahlung), 7.3 (Steuern), 
kostenlose Produkte (nur Haftungsausschlüsse und Nutzungsbeschränkungen), 
8 (Beschränkungen), 9 (Lizenzzertifizierungen und Audits), 10 (Eigentum), 11 
(Vertraulichkeit), 12 (Laufzeit und Kündigung), 13 (Befugnisse und Haftungsaus-
schluss), 14 (Haftungsbeschränkung), 16 (Produkte von Drittanbietern), 20 
(Streitbeilegung - Schlichtung) und 21 (Allgemeine Bestimmungen). 

13. BEFUGNISSE UND HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
13.1. ORDNUNGSGEMÄSSE BEFUGNIS 
Jede Partei sichert zu und gewährleistet, dass sie die rechtliche Befugnis und 
Befugnis hat, diese Vereinbarung abzuschließen, und dass, wenn Sie eine juris-
tische Person sind, diese Vereinbarung und jede Bestellung von einem Mitarbei-
ter oder Vertreter dieser Partei mit allen erforderlichen Befugnissen abgeschlos-
sen werden, um diese Partei an die Bedingungen dieser Vereinbarung zu binden. 

13.2. HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
Für die Rechte des Kunden bei Sach- und Rechtsmängeln gelten die gesetzlichen 
Vorschriften, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist. 

Alle Produkte werden ohne Mängelgewähr zur Verfügung gestellt, und MAIT 
und seine Lieferanten lehnen ausdrücklich alle Gewährleistungen und 

Zusicherungen jeglicher Art ab, einschließlich jeglicher Gewährleistung der nicht 
Verletzung von Rechten, des Eigentumsrechtes, der Eignung für einen bestimm-
ten Zweck, der Funktionalität oder der Marktgängigkeit, ob ausdrücklich, still-
schweigend oder gesetzlich. Falls gesetzlich abweichende Rechte bestehen, sind 
die Garantien auf den kürzesten gesetzlich zulässigen Zeitraum beschränkt. 
MAIT haftet nicht für Verzögerungen, Unterbrechungen, Serviceausfälle und an-
dere Probleme, die mit der Nutzung des Internets und der elektronischen Kom-
munikation oder anderer Systeme verbunden sind, die außerhalb der angemes-
senen Kontrolle von MAIT liegen. Soweit gesetzlich zulässig, geben weder MAIT 
noch einer seiner Lieferanten Zusicherungen, Gewährleistungen oder Garantien 
hinsichtlich der Zuverlässigkeit, Aktualität, Qualität, Eignung, Wahrheit, Verfüg-
barkeit, Genauigkeit oder Vollständigkeit von Produkten oder darin enthaltenen 
Inhalten oder damit generierten Inhalten ab, oder dass: (a) die Verwendung von 
Produkten sicher, zeitnah, ununterbrochen oder fehlerfrei; (b) die Produkte in 
Kombination mit anderer Hardware, Software, Systemen oder Daten betrieben 
werden; (c) die Produkte (oder Produkte, Dienstleistungen, Informationen oder 
andere Materialien, die sie über die Produkte gekauft oder erhalten haben) ih-
ren Anforderungen oder Erwartungen entsprechen); (d) dass alle gespeicherten 
Daten genau oder zuverlässig sind oder dass gespeicherte Daten nicht verloren 
gehen oder beschädigt werden; (e) Fehler oder Mängel korrigiert werden; oder 
(f) die Produkte (oder Server, die einen gehosteten Dienst zur Verfügung stellen) 
frei von Viren oder anderen schädlichen Komponenten sind. 

14. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG 
Keine Partei (oder ihre Lieferanten) haften für Nutzungsausfall, verlorene oder 
ungenaue Daten, Ausfall von Sicherheitsmechanismen, Unterbrechung des Ge-
schäftsbetriebes, Verzögerungskosten oder indirekte, besondere, zufällige, Ver-
trauens- oder Folgeschäden jeglicher Art (einschließlich entgangener Gewinne), 
unabhängig von der Art der Handlung, ob aus Vertrag, unerlaubter Handlung 
(einschließlich Fahrlässigkeit), verschuldensunabhängiger Haftung oder ander-
weitig, auch wenn sie im Voraus über die Möglichkeit solcher Schäden informiert 
wurden. Die Gesamthaftung keiner der Parteien gegenüber der anderen Partei 
übersteigt den Betrag, den sie in den 12 Monaten unmittelbar vor dem Anspruch 
tatsächlich an MAIT für Produkte sowie Support und Wartung gezahlt haben. 
Ungeachtet aller anderen Bestimmungen in dieser Vereinbarung wird eine Haf-
tung für dem Kunden kostenlos zur Verfügung gestellte Produkte ausgeschlos-
sen. Dieser Abschnitt 9 (Haftungsbeschränkung) gilt nicht für (a) Beträge, die sie 
im Rahmen von Aufträgen schulden, (b) ausdrückliche Freistellungsverpflichtun-
gen einer der Parteien in dieser Vereinbarung oder (c) ihren Verstoß gegen Ab-
schnitt 8 (Beschränkungen) oder Abschnitt 5.5 (Code von Drittanbieter). Soweit 
gesetzlich zulässig, haften kein Lieferant von Drittkomponenten, die in den Pro-
dukten enthalten sind, dem Kunden gegenüber für Schäden jeglicher Art. Die 
Parteien vereinbaren, dass die in diesem Abschnitt 14 (Haftungsbeschränkung) 
genannten Einschränkungen auch dann fortbestehen und gelten, wenn sich her-
ausstellt, dass ein in dieser Vereinbarung festgelegter beschränkter Rechtsbe-
helf seinen wesentlichen Zweck verfehlt hat. 

15. ENTSCHÄDIGUNG FÜR GEISTIGES EIGENTUM 
MAIT verteidigt den Kunden gegen alle Ansprüche, die von einem Dritten gegen 
den Kunden erhoben werden, in denen behauptet wird, dass ein Produkt, wenn 
es gemäß dieser Vereinbarung genehmigt verwendet wird, ein Patent der Ver-
einigten Staaten oder der Europäischen Union oder ein eingetragenes Urheber-
recht verletzt ("Anspruch"), und MAIT wird den Kunden entschädigen und 
schadlos halten für alle Schäden und Kosten, die von einem zuständigen Gericht 
endgültig zugesprochen oder von MAIT einem Vergleich zugestimmt wurden 
(einschließlich angemessener Anwaltskosten), die sich aus einem Anspruch er-
geben, vorausgesetzt, dass MAIT von dem Kunden Folgendes erhalten hat: (a) 
eine unverzügliche schriftliche Mitteilung über den Anspruch (in jedem Fall je-
doch eine Mitteilung so rechtzeitig, dass MAIT uneingeschränkt reagieren kann); 
(b) angemessene Unterstützung bei der Verteidigung und Untersuchung des An-
spruchs, einschließlich der Bereitstellung einer Kopie des Anspruchs und aller 
relevanten Beweise, die sich in Ihrem Besitz, Gewahrsam oder unter Ihrer Kon-
trolle befinden; und (c) das ausschließliche Recht, die Untersuchung, Verteidi-
gung und Beilegung (falls zutreffend) des Anspruchs zu kontrollieren und zu lei-
ten. Wenn die Nutzung eines Produkts dem Kunden untersagt wird (oder nach 
Meinung der MAIT wahrscheinlich ist), wenn dies durch einen Vergleich erfor-
derlich ist, oder wenn MAIT feststellt, dass solche Maßnahmen vernünftiger-
weise erforderlich sind, um eine wesentliche Haftung zu vermeiden, kann MAIT, 
nach seiner Wahl und in seinem Ermessen: (i) eine Lizenz für die fortgesetzte 
Nutzung des Produkts in Übereinstimmung mit dieser Vereinbarung erwerben; 
(ii) ein im Wesentlichen funktionell ähnliches Produkt ersetzen; oder (iii) das 
Recht zur weiteren Nutzung des Produkts kündigen und im Falle von Software 
die vom Kunden gezahlte Lizenzgebühr abzüglich einer dreijährigen linearen Ab-
schreibung ab dem Datum des Lizenzkaufs und im Falle eines gehosteten Diens-
tes alle im Voraus bezahlten Beträge für den gekündigten Teil der Abonnement-
laufzeit erstatten. Die oben genannten Freistellungsverpflichtungen von MAIT 
gelten nicht: (1) wenn die Gesamtgebühren, die MAIT in Bezug auf Ihre Soft-
warelizenz oder Ihr Abonnement in den 12 Monaten unmittelbar vor dem An-
spruch erhalten hat, weniger als 50.000 Euro (€) betragen; (2) wenn das Produkt 
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von einer anderen Partei als MAIT, modifiziert wird, jedoch nur in dem Umfang, 
in dem die angebliche Verletzung durch eine solche Änderung verursacht wird; 
(3) wenn das Produkt in Kombination mit Produkten, Software oder Geräten ver-
wendet wird, die nicht von MAIT stammen, jedoch nur in dem Umfang, in dem 
die mutmaßliche Verletzung durch eine solche Kombination verursacht wird; (4) 
zur unbefugten Nutzung von Produkten; (5) für alle Ansprüche, die sich aus (y) 
Ihren Daten oder (z) Leistungen oder Komponenten Dritter, die in den Produk-
ten enthalten sind, ergeben; (6) auf jede nicht unterstützte Version der Soft-
ware; oder (7) wenn der Kunde einen Anspruch ohne die vorherige schriftliche 
Zustimmung von MAIT beilegen oder anerkennen. Dieser Abschnitt 16 (Freistel-
lung des geistigen Eigentums durch MAIT) legt die alleinige Haftung der MAIT 
und ihr ausschließliches Rechtsmittel für jede Verletzung von Rechten an geisti-
gem Eigentum in Verbindung mit Produkten oder anderen Artikeln fest, die von 
MAIT im Rahmen dieser Vereinbarung bereitgestellt werden. 

16. PRODUKTE VON DRITTANBIETER 
MAIT oder Dritte können dem Kunden von Zeit zu Zeit Produkte oder Dienstleis-
tungen von Drittanbietern zur Verfügung stellen, einschließlich, aber nicht be-
schränkt auf Add-ons und Plugins sowie Implementierungs-, Anpassungs-, Schu-
lungs- und andere Beratungsdienste. Wenn der Kunde eines dieser Produkte 
oder Dienstleistungen von Drittanbietern erwirbt, wird dies im Rahmen einer 
separaten Vereinbarung (und eines Datenaustauschs) ausschließlich zwischen 
dem Kunden und dem Drittanbieter geschehen. MAIT übernimmt keine Gewähr-
leistung oder Unterstützung für Produkte oder Dienstleistungen, die nicht von 
MAIT stammen, unabhängig davon, ob sie von MAIT als "verifiziert" oder ander-
weitig gekennzeichnet sind oder nicht, und lehnt jegliche Haftung für solche Pro-
dukte oder Dienstleistungen ab. Wenn der Kunde Produkte oder Dienstleistun-
gen von Drittanbietern für die Verwendung mit MAIT Produkten installieren 
oder aktivieren, erkennt der Kunde an, dass MAIT den Anbietern dieser Pro-
dukte und Dienstleistungen den Zugriff auf die Daten des Kunden gestatten 
kann, soweit dies für die Interoperabilität und den Support solcher Add-ons mit 
den MAIT-Produkten erforderlich ist. MAIT ist nicht verantwortlich für die Of-
fenlegung, Änderung oder Löschung von Daten, die sich aus einem solchen Zu-
griff durch Drittanbieter von Add-ons ergeben. 

17. VERÖFFENTLICHUNGSRECHTE 
MAIT kann in seinen Werbematerialien den Kunden als „MAIT Kunden“ darstel-
len. Der Kunde kann jederzeit verlangen, dass MAIT dies einstellt, indem Sie eine 
E-Mail an die info@mait.de sendet. Es ist zu beachten, dass es bis zu 30 Tage 
dauern kann, bis die Anfrage bearbeitet worden ist. 

18. VERBESSERUNG DER PRODUKTE 
MAIT ist stets bestrebt, die Produkte zu verbessern. Um dies zu erreichen, muss 
MAIT messen, analysieren und aggregieren, wie Benutzer mit den Produkten in-
teragieren, wie z. B. Nutzungsmuster und Merkmale der Benutzerbasis. MAIT 
erhebt und verwendet Analysedaten in Bezug auf die Nutzung seiner Produkte 

19. EINHALTUNG VON EXPORTKONTROLLEN 
Der Kunde hat alle geltenden Export- und Wiederausfuhrkontrollen, Embargos 
sowie Wirtschafts- und Handelssanktionsgesetze und -vorschriften einzuhalten, 
darunter auf jeden Fall diejenigen der Vereinigten Staaten und der Europäischen 
Union („Exportgesetze”). 

20. STREITBEILEGUNG - SCHLICHTUNG 
Die Parteien werden sich nach Treu und Glauben darum bemühen, jede Streitig-
keit, die sich aus oder im Zusammenhang mit der Durchführung dieses Vertrages 
ergibt, in direkten Verhandlungen (ggf. unter Einbeziehung von gemeinsamen 
Vertrauenspersonen) einvernehmlich beizulegen. 

Können sich die Parteien nicht verständigen, kann jede der Parteien einen An-
trag auf Schlichtung  gemäß der Schlichtungsordnung der Hamburger 
Schlichtungsstelle für IT-Streitigkeiten in der zum Zeitpunkt der Einleitung eines 
Schlichtungsverfahrens gültigen Fassung stellen. Die jeweils andere Vertragspar-
tei verpflichtet sich in diesem Falle zur Mitwirkung. Ein eingeleitetes Schlich-
tungsverfahren soll dazu dienen, den Streit ganz oder teilweise, vorläufig oder 
endgültig beizulegen.  

Die Durchführung eines Schlichtungsverfahrens Ziffer 2 ist lediglich fakultativ; 
den Parteien steht ungeachtet der Möglichkeit eines Schlichtungsverfahrens je-
derzeit der Rechtsweg zu den ordentlichen Gerichten offen. 

21. SONSTIGES, ERFÜLLUNGSORT, GERICHTSSTAND, ANWENDBARES RECHT 
Der Kunde kann die aus dem Vertrag resultierenden Rechte und Pflichten nur 
mit schriftlicher Zustimmung von MAIT übertragen. 

Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages, dessen Aufhebung sowie alle 
Erklärungen, die nach diesem Vertrag abzugeben sind, bedürfen zu ihrer Wirk-
samkeit der Schriftform. Dies gilt auch für einen Verzicht auf die nach dieser 
Klausel vereinbarten Formerfordernisse. Zur Wahrung der Schriftform reicht 
auch die Übermittlung einer handschriftlich unterschriebenen Erklärung per E-
Mail (z.B. als PDF-Scan) aus und zur Wahrung der elektronischen Form eine mit 
einer (einfachen) elektronischen Signatur i.S.v. Art. 3 Nr. 10 eIDAS-VO (EU Nr. 
910/2014) (z.B. eine mittels Adobe Sign, DocuSign oder vergleichbaren Program-
men erzeugte Signatur) versehenen Textdatei (z.B. pdf oder doc), die ihrerseits 

als Anlage zu einer E-Mail oder auf einem physischen Datenträger übersandt 
wird. Eine Erklärung allein per E-Mail ist nicht ausreichend, auch nicht, wenn sie 
z.B. am Ende des Textes den Namen oder einen Namenszusatz wiedergibt. 

Unsere Lieferanten verpflichten sich, den Verhaltenskodex für Lieferanten von 
MAIT einzuhalten. 

Erfüllungsort ist der Geschäftssitz von MAIT.  

Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Sitz von MAIT. MAIT ist jedoch berechtigt, 
auch an einem sonstigen für den Kunden geltenden Gerichtsstand, insbesondere 
dessen allgemeinem Gerichtsstand, Klage zu erheben.  

Für die Vertragsbeziehung zwischen MAIT und dem Kunden gilt deutsches Recht 
unter Ausschluss des UN-Kaufrechtes und der IPR-Verweisungsnormen. 

Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen ungül-
tig oder unwirksam, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht berührt. Die Parteien erklären, dass sie die ungültige bzw. unanwendbare 
Bestimmung durch eine gültige und anwendbare Bestimmung ersetzen werden, 
die dem wirtschaftlichen Gehalt der ursprünglichen Bestimmung am nächsten 
kommt. 


